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Sehr geehrter Herr Leiteritz, 

 

im Namen der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN bitten wir, den folgenden Tagesordnungspunkt in 

die Tagesordnung der nächsten Sitzung aufzunehmen:  

 

„Verbot der Wildtierhaltung in Norderstedt“. 

Unter diesem Tagesordnungspunkt stellen wir folgenden Antrag: 

 

Beschlussvorschlag:  

 

Die Verwaltung wird ersucht ein Verbot der Wildtierhaltung für Zirkusse, Wanderschauen und 

ähnliche Veranstaltungen sowie Institutionen auf dem gesamten Stadtgebiet zu erlassen. Bestehende 

Verträge sind davon ausgenommen. 

 

Begründung: 

 

Auch heute noch werden in vielen Zirkussen Tiere unter verachtungswürdigen Bedingungen gehalten und zum 

Teil zur Aufführung ihrer Tricks gezwungen. 

Des Weiteren ist eine artgerechte Haltung vieler Wildtiere in Zirkussen nicht möglich, da sie den Großteil ihres 

Lebens in Transportwagen leben müssen. 
 

 

Für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN   

    
Detlev Grube       Marc-Chr. Muckelberg, Stadtvertreter 

Fraktionsvorsitzender      
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An den Vorsitzenden des 

Hauptausschusses 

Herrn Gert Leiteritz 


